
Osterbrief-Aktion von Grundschüler/ innen an Bewohner/ innen von 

Seniorenheimen 

Ein generationenübergreifendes diakonisches Gemeinwesenprojekt findet derzeit an der 

Goethe-Grundschule in Otterbach statt. Die Idee entwickelte sich in Zusammenarbeit mit 

dem Kirchenbezirk, der Sozial- und Lebensberatungsstelle der Diakonie und der 

Grundschule.  

So wurden die Klassenlehrer/ innen aktiv und riefen über den Mail-Verteiler ihre Schüler/ 

innen dazu auf, sich im Rahmen von freiwilligen Engagements einen „Oster-Brief“ an die 

Bewohner/ innen der ortsansässigen Seniorenheime zu versenden (adressiert an die 

Heimleitung). Die ortsnahen Seniorenheime wurden von der Sozial- und 

Lebensberatungsstelle informiert, so dass ankommende Briefe in geeigneter Weise an die 

Bewohner/ innen weitergeleitet werden können.  

Besonders schön an diesem Projekt ist, dass die Kinder dadurch die Gelegenheit bekommen 

auf ihre individuelle Art (z.B. mit ein paar persönlichen Worten oder gemalten Bildern) ihr 

Mitgefühl ausdrücken. Mit Unterstützung der Eltern können dadurch Begrifflichkeiten wie 

Nächstenliebe und Solidarität, am eigenen Beitrag verständlich gemacht werden und stellen 

somit eine lohnende Erfahrung auf ihrem Lebensweg dar.   

Andererseits erfahren die Bewohner/ inne der Seniorenheime - die ganz besonders unter 

dem bestehenden Besuchs- und Kontaktverbot leiden - eine freudige Überraschung 

liebevoller Anteilnahme der Kleinsten unserer Gesellschaft und spüren das praktizierter 

christliche Nächstenliebe nie an Wert verliert.  

Natürlich ist dieses Projekt ausbaufähig und kann beispielsweise über Social-Media geteilt 

werden. 

 

 

 


